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Steuerberater-Brancheninfo 2006


C
Bergbau

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006 stellen sich nach der Einschätzung der Wirtschaftsvereinigung Bergbau – WVB wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2005/2006, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 51 vom 28.12.2005)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· genauso wie zum Wechsel 2004/2005

Erläuterung

ohne

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2005 im Vergleich zum Vorjahr:

Erläuterung

Für den Steinkohlenbergbau wird der Umsatz wegen der weiteren planmäßigen Rückführung der Förderung unter den Zahlen des Vorjahres liegen.

Für den Kalibergbau (und die Kaliprodukte) ist weltweit wegen der das Angebot übersteigenden Nachfrage mit auf hohem Niveau stabilen Preisen zu rechnen.

Der Salzbergbau erwartet eine konstante Entwicklung auf dem Niveau des Vorjahres.

Die Braunkohlenindustrie erwartet ein dem Vorjahr vergleichbares Produktionsergebnis.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2006 im Vergleich zu 2005:

· gleich viele Investitionen wie 2005

Erläuterung

Der deutsche Steinkohlenbergbau wird die Investitionen an die Produktionsrücknahme anpassen.

In den übrigen Bergbauzweigen werden die Investitionen etwa auf der Höhe des Vorjahres liegen.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2005

Erläuterung

Der Steinkohlenbergbau wird die Zahl der Beschäftigten im Rahmen der politischen

Vereinbarungen sozialverträglich absenken.

In den übrigen Bergbauzweigen wird die Beschäftigtenzahl weitgehend stabil bleiben.
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